
 

PTS-ORDNUNG 
Übereinkünfte 
 

  
 

Die Grundlage für die PTS-Ordnung bilden die allgemeine Schulordnung (gilt für alle Schulen in Österreich) 
und die Erwartungen von Ausbildungsbetrieben (Vorbereitung auf die Berufswelt).  

  
Anforderungen von Ausbildungsbetrieben 
 angemessene Ausdrucks- und Umgangsformen    Zuverlässigkeit 
 Selbständigkeit       Leistungsbereitschaft 
 Ordentlichkeit       Eigenverantwortung 
 

 
Ordnungspunkt Begründung 
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Freundlichkeit /Grüßen Das fordern auch Betriebe, das Miteinander wird erleichtert. 

Keinerlei Gewalt! 
Keine gefährlichen Gegenstände (zB. 
Feuerzeug)! 

An unserer Schule sollen sich ALLE sicher und wohl fühlen. 

Wir wünschen uns angemessene Bekleidung.  
Vorbereitung auf die Arbeitswelt! Ordentliche Kleidung ist 

auch dort Voraussetzung. 

 
Für Geld und Wertsachen bist du selbst 
verantwortlich. 
 
Achtung vor dem Eigentum deiner 
MitschülerInnen. 
 

Diebstahl führt in jedem Betrieb zur fristlosen Kündigung und 

ist strafbar. 

Wir haben Respekt vor fremdem Eigentum – unabhängig vom 

Wert! 

 
Handys: 

 Dein Handy ist ausgeschaltet und 
befindet sich in deinem Spind oder 
deinem Rucksack. 

 Du darfst dein Handy nicht in der 
Hosentasche oder Jackentasche haben. 
(nicht am Körper) 

 Du verwendest es nur, wenn du es für 
den Unterricht brauchst und die 
Erlaubnis einer Lehrkraft dazu hast. 
 

Während der Unterrichtszeit sind private Telefonate nicht 

nötig  und wichtige Gespräche sind in der Direktion oder im 

Lehrerzimmer jederzeit möglich. 

Das Betreten von fremden Gruppenräumen ist 
in den Pausen nicht erlaubt. 

Treffen am Gang oder in der Aula ist möglich und jede 

Gruppe braucht  Privatsphäre. 

Ohne Erlaubnis einer Lehrperson darfst du das 
Schulgebäude nicht verlassen. 
 
 (ausgenommen Mittagspausen) 

Aufsichtspflicht  

Sei pünktlich und bereite dich auf den Unterricht 
vor. 

Der Unterrichtsbeginn wird nicht verzögert und 

konzentriertes Lernen ist möglich. 
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Mitarbeit 
Laut Schulunterrichtsgesetz gehört es zu den Pflichten eines 

Schülers/ einer Schülerin. 

Kein Essen im Unterricht.  
Kein Cola, keine Energydrinks. 

Essen in den Pausen. 

Normale „Energie“ reicht! 

Funktionsräume: 
es gelten spezielle Ordnungspunkte  
(Computerraum, Turnsaal, Schulküche, 
Werkstätten…) 

Unterschiedliche Räume erfordern verschiedene Regeln. 
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Krankheitsfall: 

 telefonische Meldung 7:30 – 7:45 oder 
9:25 – 9:45 am ersten Fehltag 

 schriftliche Entschuldigung am ersten 
Schultag 

 

Vorbereitung auf den Beruf 

Schulunterrichtsgesetz 

Planbare Termine: 

 vereinbare Termine nach Möglichkeit in 
der unterrichtsfreien Zeit  
(Arztbesuche, Behörden, Fahrstunden.) 

 falls dies nicht möglich ist: 
hole das Einverständnis des/der  
Fachgruppenleiters/in oder der 
Schulleitung im Voraus ein und  
entschuldige schriftlich 

Vorbereitung auf Arbeitsleben 

So vermeidet man, dass viel nachgeholt werden muss.  

 

 

 

Das ist in jedem Betrieb selbstverständlich 

Hole versäumten Unterrichtsstoff (auch 
Hausübungen) selbständig nach.  

Schüler sollte selbständig sein. So fehlt kein Unterrichtsstoff 

für Tests und Schularbeiten 
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Achte im gesamten Schulgebäude auf 
Sauberkeit. 
Mülltrennung! 

Voraussetzung für Wohlfühlen 

Ist auch in Betrieben selbstverständlich 

Behandle das gesamte Schulinventar schonend 
und sorgfältig. 

Es ist fremdes Eigentum – auch in Betrieben muss sorgfältig 

mit Einrichtungen und Maschinen umgegangen werden. 

Melde Schäden am Schulinventar vor der 
Benutzung der unterrichtenden Lehrkraft. 

Wenn man etwas kaputt macht – kann passieren – muss man 

dafür geradestehen.  

Wechsle in der Garderobe die Straßenschuhe 
gegen Hausschuhe.  

Sauberkeit. Es ist garantiert bequemer und gesünder, vor 

allem an langen Schultagen. 

 

Durch meine Unterschrift bestätige ich, dass ich die Regeln der PTS Schwanenstadt kenne und sie berücksichtigen 
werde.  
Ebenso fordere ich meine MitschülerInnen auf diese Regeln einzuhalten! 

 
 
 
Schwanenstadt, September 2019 ____________________________  __________________________________ 
                 Unterschrift d. Erziehungsberechtigten  Unterschrift der Schülerin/des Schülers  



 

Verhaltensvereinbarung 
 

  

Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler! 
 
Mit dem Ziel auf das Berufsleben vorzubereiten, sehen wir es als unsere Aufgabe, den Schülerinnen und 
Schülern Fertigkeiten und Einstellungen zu vermitteln, die in der Arbeitswelt gefordert werden.  Dazu gehören 
neben fachlichem Wissen auch Verantwortungsbewusstsein, Engagement, Eigenständigkeit, 
Kollegialität und angemessene Ausdrucks- und Umgangsformen.  
 
Um ein produktives und friedliches Arbeitsklima gewährleisten zu können, ist es unerlässlich, sich an den 

jeweiligen Ordnungsrahmen, in diesem Fall die PTS-Ordnung zu halten.  

 
In einem Betrieb die Regeln nicht zu befolgen, hat im schlimmsten Fall den Verlust des Arbeitsplatzes zur 
Folge. Daher ist es uns auch ein großes Anliegen, die Schülerinnen und Schüler darin zu unterstützen, zu 
verstehen, warum es gewisse Regeln gibt und dass ein Verstoß Konsequenzen nach sich zieht: 

 
Mit welchen Konsequenzen muss ich rechnen, wenn die Schulordnung nicht 
eingehalten wird? 
 

 Fehlverhalten: 
Ermahnung 
Eintrag ins MEX 
Meldung an die Schulleitung 
Information der Eltern 
Ausschluss aus dem Klassenverband 
Suspendierung und Anzeige 

 
 Bei unentschuldigtem Fernbleiben oder Rauchen (Verstoß gegen das 

Jugendschutzgesetz): 
Anzeige bei der Bezirkshauptmannschaft 

 
 Handy: 

Abnahme des Handys 
Aufbewahrung in der Kanzlei 
Rückgabe an den (die) Schüler(in) am Ende der Unterrichtstages 
Eintrag in die Schwancard 
Bei mehrmaliger Abnahme erfolgt die Rückgabe an die Erziehungsberechtigten. 

 
 Beschädigung: 

Kostenersatz 
Anzeige 

 

Bitte nehmen Sie sich Zeit, die beiliegende PTS-Ordnung zu lesen und mit Ihrem Kind zu 
besprechen. 
 
Mit Ihrer Unterschrift und der Unterschrift Ihrer Tochter/Ihres Sohnes, hoffen wir auf eine gute 
Zusammenarbeit, einen respekt- und rücksichtsvollen Umgang aller Beteiligten miteinander und auf 
ein erfolgreiches Schuljahr für alle Schülerinnen und Schüler der PTS Schwanenstadt! 
 
 
 
Schwanenstadt, September 2019 ____________________________  __________________________________ 
                 Unterschrift d. Erziehungsberechtigten  Unterschrift der Schülerin/des Schülers  


